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NOTDIENSTE

Apotheken: Apotheke St. Stephan,
Waldmünchen; Marien-Apotheke,
Cham; Neue-Apotheke, Neunburg v.
Wald.

Rettungsdienst: Tel. 1 12.

Ärztliche Bereitschaft: Tel. 116 117.

E.ON: Strom: (09 41) 28 00 33 66
und für Gas: (09 41) 28 00 33 55.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHE

Pfarrei St. Martin:Dienstag, 7.10
UhrMesse.

Katholisches Pfarramt: Sprechstun-
de im Pfarrbüro heute 16 bis 18 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

FreizeitWelle:Hallenbad, 18 bis 20
Uhr; Freibad, 10 bis 20 Uhr (ab 23
Grad, bei schlechtemWetter ge-
schlossen).

Stadtverwaltung: Parteiverkehr heu-
te, Dienstag, von 8 bis 12 Uhr.

Feuerschützen:Heute, 19 Uhr Luft-
gewehrschießen, 20 Uhr Kurzwaffen-
schießen amThamerkeller.

EKG:Heute 9 bis 11 Uhr Treffen der
„kleinen Strolche“ im Fürstenkasten.

1. FC, Abt. Turnen, Vital-Gesund-
heitsgymnastik:Heute Dienstag ab
18 Uhr in der Schulturnhalle.

1. FC, Turnen, Fitnesstraining:Heu-
te ab 19.30 Uhr in der Schulturnhalle.

1. FC, F-Junioren:Heute, 17.30 Uhr,
Training am Sportplatz am Irlweiher.

Caritasverein:Bürozeiten für ambu-
lanten Pflegedienst 8.30 bis 13.30
Uhr oder Tel. (0 99 76) 22 96.

Chor „Jubilate“:Mittwoch, 16.45
Uhr, Singstunde im Fürstenkasten.

OGV, Geräteverleih:Dienstag, 17 bis
19 Uhr imOGV-Heim. Rückfragen un-
ter 01 60 -723 14 46, (0 99 76) 10 45
oder 01 73 - 915 91 08.

Kolping:Heute Standerlsingen zum
60. Geburtstag einesMitglieds. Ein-
singen um 19 Uhr im Fürstenkasten.

VdK:Heute, 8.30 bis 9.30 Uhr, Au-
ßensprechtag im Fürstenkasten.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DER GUTTENSTEINER

Probenbeginn:Wegen der zusätzli-
chenMärchenaufführung erste Gut-
tensteinerprobe auf Freitag, 26. Juni,
19 Uhr verschoben; Durchlaufprobe
ohne Kostüme und ohne Pferde.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLLABFUHR

Biomüll:Dienstag im gesamten
Stadtgebiet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNRIED

MuKi:Heute, 9 Uhr Treffen im DGH.
SV, Radsport:Heute, Treffpunkt zur
Radtour um 18 Uhr beim DGH. (wer)

KLB: Freitag Nachtwanderungmit
Martin Bücherl; Abfahrt um 19 Uhr
amMarktplatz in Rötz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HILLSTETT

FFW:Heute Übungsabend aller Akti-
ven; Treffen 18.45 Uhr Gerätehaus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEINRICHSKIRCHEN

Pfarrei St. Nikolaus: Dienstag in Pill-
mersried: 19 UhrMesse. (wsk)

KLJB:Heute, Dienstag, ab 20 Uhr
Gruppenstunde im Pfarrheim.

RÖTZ. Die Maschinenfabrik Herbert
Meyer GmbH verabschiedete drei
langjährige Mitarbeiter. Anton Zach,
Alois Wutz und Johann Dietl waren
insgesamt 112 Jahre in der Firma be-
schäftigt. Betriebsleiter Johann Bierl
sowie die Abteilungsleiter Michael
Dirscherl (Elektromontage) und Her-
bert Bauer (Mechanische Montage)
verabschiedeten die drei verdienten
Mitarbeiter bei einer Zusammenkunft
ganz offiziell mit ehrenden Worten
und einem Präsent.

Der gelernte Elektriker Anton Zach
aus Pillmersried kam im April 1970
zur Firma Meyer. Er arbeitete in sei-
nem Fach und wurde zum Vorarbeiter
in der Elektroabteilung. In den insge-
samt 45 Jahren war er hauptsächlich
im Anlagenbau sowie in der elektri-
schen Instandhaltung der Firma tätig.

Der Maschinenschlosser Alois
Wutz aus Schönau trat 1971 zuerst in
die Fertigung der Maschinenfabrik
ein. Im Jahr 1974wechselte er alsMon-
teur in die Mechanische Montage. In

den 44 Jahren seiner Betriebszugehö-
rigkeit waren sein Schwerpunkt Ver-
formungsanlagen und Kaschierma-
schinen und dabei auch Montagen
beimKunden vor Ort.

Johann Dietl aus Gmünd kam vor
23 Jahren als Maschinenbauer in die
Herbert Meyer GmbH und arbeitete
zuerst in der Fertigung und in der La-
ckiererei. Seit 1995war er in der Verpa-
ckung und im Versand tätig und küm-
merte sich zusätzlich um die Außen-
undGartenanlagen der Firma.

Betriebsleiter Johann Bierl meinte,
dass die FirmaMeyer seit vielen Jahren

für ihre Kunden da sei und sie mit ih-
ren Wünschen und Vorstellungen er-
folgreich betreue. Dies alles wäre nicht
möglich, ohne die Mitarbeiter, die sich
mit Elan und Einsatz um ihre Bereiche
im Unternehmen kümmern. Bierl
würdigte die in Rente ausgeschiede-
nenMitarbeiter. Von den Kollegen, die
mit ihnen gearbeitet haben, wurde ih-
re gründliche und sorgfältige Arbeits-
weise geschätzt, die sie bis zum letzten
Tag ungebrochen aufrecht erhielten.

Für die langjährige Treue, in denen
sie ihre Arbeitskraft im Unternehmen
investiert haben, dankte ihnen der Be-

triebsleiter. Dazu überreichte er jedem
ein Präsent. „Auch wenn es für uns
schwer wird, in Zukunft auf ihre Er-
fahrung zu verzichten, sehen wir ein,
dass sie sich nach so vielen Jahren in
den wohlverdienten Ruhestand bege-
ben wollen und sich anderen Dingen
widmenmöchten“.

Bierl wünschte alles Gute und dass
sie ihren Ruhestand noch möglichst
lange bei guter Gesundheit genießen
können. Zuvor verabschiedeten sich
bei einem Essen die Kollegen und
auch der Betriebsrat von den drei „Ru-
heständlern“. (wkh)

WIRTSCHAFTDreiMitarbeiter
der RötzerMaschinenfabrik
wurden in den Ruhestand
verabschiedet.

112 Jahre in der FirmaMeyer gearbeitet

Betriebsleiter Johann Bierl (v.r.) mit Herbert Bauer (Abteilungsleiter Mechanische Montage), die Ausscheider Anton
Zach, Alois Wutz und Johann Dietl sowie Michael Dirscherl (Abteilungsleiter Elektromontage) Foto: wkh

Die Brücke über den Rötzbach in Voitsried wird erneuert
RÖTZ. Die Brücke über den Rötzbach (rechts im
Bild), die die Ortsteile von Voitsried verbindet, wird
erneuert. Dazu vergab der Stadtrat den Auftrag an
die Firma Johann Wutz aus Cham für eine Ange-
botssumme von 270 152,31 Euro als günstigster von

zehn Bietern. Am gestrigenMontag hat die Firma of-
fiziell mit den Arbeiten begonnen. Deshalb ist der
Bereich ab sofort für den Gesamtverkehr gesperrt.
Schulbusse und Rettungsdienst können über die Be-
helfsumfahrung (links im Bild) passieren. Die Brü-

cke wird als Überbau eine 55 Zentimeter starke Ort-
beton-Vollplatte erhalten, eine Spannbreite von sie-
ben Meter, eine Gesamtbreite von 7,5 Meter, davon
eine Fahrbahnbreite von fünf Meter und einseitig ei-
nen Gehweg von 1,50 Meter, haben. Foto: Sturm

RÖTZ. Im Kreise seiner Familie, mit
Freunden und Nachbarn feierte Josef
Kraus, der „Schousta Sepp,“ seinen 80.
Geburtstag. Zur Geburtstagsfeier hatte
er ins Gasthaus Sturm geladen.

Das Licht der Welt erblickte der Ju-
bilar in Thann, wo er mit einer
Schwester auf dem elterlichen Hof
aufwuchs und seine Kindheit ver-
brachte. Die Volksschule besuchte er
in Seebarn. Nach dem Schulabschluss
erlernte er in Cham das Schuhmacher-
handwerk. Seinen Lebensunterhalt
verdiente er sich, wie damals üblich,
auf dem elterlichen Hof. Von 1961 bis
1971 fand er Beschäftigung in der We-
berei Otto &Söhne in Neunburg vorm
Wald. Nach einem Jahr beim Reichl-
bräu wechselte Josef Kraus zur Firma
Huber-Rappl in Rötz, wo er vier Jahre
blieb, ehe er 1977 zu Coll&Cie in
Neunburg wechselte, wo er als Ein-

steller und Schichtführer bis zum Ein-
tritt in den Ruhestand Beschäftigung
fand. 1958 heiratete er. Aus der Ehe
gingen drei Söhne hervor.Mittlerweile
gehören auch fünf Enkel zur Familie.

Seit 1991 lebt der Jubilar in Rötz, wo
er sich gut eingelebt und viele Freunde
gefunden hat. Seine Leidenschaft ge-
hörte zeitlebens der Musik. Er be-

herrscht Saxophon und Klarinette
und spielte in verschiedenenMusikka-
pellen mit. Auch der Fußball beim SV
Seebarn gehörte zu seinem Hobby. Im
fortgeschrittenen Alter stieg er aufs
Rad. Mit 70 Jahren beteiligte er sich an
der ersten Radtour ins rund 500 Kilo-
meter entfernte Retz im Weinviertel
in Österreich.

An seinem Ehrentag gratulierten
auch dritter Bürgermeister Markus
Riederer, der die Glückwünsche der
Stadt Rötz überbrachte. Namens der
Pfarrgemeinde gratulierten Pater John
Bosco Msafiri und Petra Meier. Der
Musikverein Seebarn wartete dem
treuen Mitglied mit einem Ständchen
auf. (wbx)

JUBILÄUMDer „Schousta
Sepp“ feierte seinen 80. Ge-
burtstagmit vielen Gästen.

GlückwünscheundStändchen fürSeppKraus

Sepp Kraus mit seiner Partnerin Rosi Baier inmitten der Gratulanten Foto: wbx


